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Obertshausen (ah) Die Initia-
tive Fellows Ride - Motorrad-
fahren und Gutes tun - aus 
Würzburg wächst weiter: 2025 
finden mehr als 30 Motorrad-
demonstrationen statt, um 
die Bevölkerung auf mentale 
Krankheiten aufmerksam zu 
machen. Ziel der Motorradde-
monstrationen ist es, auf die 
Erkrankung Depression auf-
merksam zu machen und zu 
sensibilisieren. Die Initiative 
Fellows Ride machte zum zwei-
ten Mal Halt in Obertshausen 

mit etwa 40 Fahrerinnen und 
Fahrern, wo die Ausfahrt ge-
meinsam mit LUIS HILFT e.V. 
organisiert wurde. 
Treffpunkt war um 10 Uhr am 
Familienzentrum. Vor dem 
Start gab es Getränke wie Kaf-
fee und Verpflegung in Form 
von Kuchen und belegten Bröt-
chen. Die gemeinsame Aus-
fahrt führte über rund 100 Ki-
lometer lange Strecke geplant, 
mit einem kurzen Zwischen-
stopp in Bruchenbrücken. Al-
lerdings führten die hohen 

Temperaturen dazu, dass man 
etwas abkürzte. Bei Rückkehr 
am Ziel gibt es gegrillte Würst-
chen. Ein buntes Programm 
lädt alle Interessierten mit 
und ohne Motorrad ein: Die 
gemeinsame Abfahrt aller Ma-
schinen ist jedes Jahr ein be-
sonderes Spektakel! „Jeder und 
jede ist willkommen – egal ob 
mit dem eigenen Motorrad, als 
Mitfahrer oder als Gast zum 
Startschuss oder bei der An-
kunft, heißt es. Fellows Rides 
sind keine traurigen Veranstal-

tungen – hier kommen einfach 
Menschen zusammen, um ge-
meinsam etwas zu bewegen.In-
formationen und Kontaktdaten 
finden sich auf der Homepage 
www.fellowsride.com. 
Unterstützt wurde die Veran-
staltung durch Helfer von den 
Tausendfüßlern, dem Autoh-
aus Guckert aus Hainburg und 
auch zwei Malteser waren mit 
dem Motorrad dabei. „Wir fah-
ren für die Depressionshilfe. 
Die Teilnehmer, die mitgefah-

ren sind, haben eine freiwilli-
ge Obolus bezahlt. Wir haben 
drinnen eine Spendenbox ste-
hen und ein Teil der eingefah-
renen und sonstigen Spenden 
geht an die Depressionshilfe. 
Und einen anderen Teil, einen 
großen Teil, den spenden wir 
nachher an eine neue Selbst-
hilfegruppe hier im Ort“ er-
klärt Jörg Engelhardt von LUIS 
HILFT. „Die Spendeneinnah-
men gehen jetzt nicht irgend-
wie nach Berlin oder nach Tim-

buktu oder sonst irgendwo hin. 
Wir geben den Scheck weiter an 
eine Selbsthilfegruppe, die sich 
neu gegründet hat, die auch im 
Thema Depressionen arbeitet. 
Und weil wir ja wissen, wenn 
die Gruppen neu sind, gibt es ja 
noch keine Fördergelder und da 
wir es ja selber erfahren haben, 
dass man dann um jeden Cent 
froh ist, haben wir gedacht, 
okay, dass was wir reinfahren, 
beziehungsweise den Teil, den 
wir jetzt hier reinfahren heute, 
den kriegen die nachher über-
reicht.“  
 (Fotos: ah)

„Jeder und jede ist willkommen“
Fellows Ride macht Halt in Obertshausen

Kreis Offenbach (NZO) Der 
Rotary Club Offenbach-Drei-
eich hat dem Förderverein 
der Erich-Kästner-Schule Lan-
gen eine Spende in Höhe von 

8.000 Euro überreicht. Die 
Fördersumme kommt zwei 
wichtigen Projekten der Schu-
le zugute: Der Anschaffung 
einer neuen Schaukel sowie 

zwei neuer Sportrollstühle für 
die Schülerinnen und Schüler 
der Basketball-Abteilung. Der 
Betrag für die neue Schaukel 
entstand durch Spenden, die 

Bernd Maas, Mitglied des Ro-
tary Clubs, anlässlich seines 
Geburtstages gesammelt hatte. 
Dabei waren durch seine Gäste 
2.500 Euro zusammengekom-
men und Maas stockte den 
Betrag um weitere 2.000 Euro 
auf. Mit den 4.500 Euro konnte 
die Schaukel bezahlt werden. 
Die Finanzierung der dringend 
benötigten Sportrollstühle für 
die Schüler und Schülerinnen 
wurde zusätzlich durch die 
Mittel des Rotary Clubs Offen-
bach-Dreieich ermöglicht. 
An der symbolischen Überga-
be am 1. Juli nahmen neben 
Bernd Maas auch der aktuelle 

Präsident des Clubs, Dr. Jörg 
Rahmig, sowie die Vorstands-
mitglieder Professor Dr. Dr. 
Reinhard Hoffmann und Bru-
no Seibert teil. 
Für die Schule begrüßte Schul-
leiterin Heike Huck und Physio-
therapeutin Linda Fahlbusch 
sowie Dr. Patrik Finkenwirth, 
1. Vorsitzender des Förderver-
eins der Schule, die Gäste. Die 
Erich Kästner-Schule ist eine 
Förderschule mit den Schwer-
punkten motorische und geis-
tige Entwicklung sowie Lernen. 
Der Träger der Schule ist der 
Kreis Offenbach. Die Schüler 
kommen aus dem ganzen Kreis 
Offenbach, aus Darmstadt, Die-
burg und Groß-Gerau. 
Die Spende trägt maßgeblich 
dazu bei, die Bewegungs- und 
Teilhabemöglichkeiten der 
Schülerinnen und Schüler 
zu verbessern. „Diese Unter-
stützung ist ein bedeutender 
Beitrag zur Förderung unsere 
Schülerinnen und Schüler. Das 

Schaukeln fördert und stärkt 
den Gleichgewichtssinn“, so 
Fahlbusch im Namen des Kol-
legiums. 
Heike Huck freute sich zusätz-
lich über die Sportrollstühle, 
denn zur Schule gehört ein Bas-
ketball-Rollstuhl-Sportteam, 
dass sogar an internationa-
len Wettbewerben teilnimmt. 
Das Team profitiere ungemein 
durch die neuen Begegnungen 
und die damit verbundenen 
Anforderungen, die zu bewäl-
tigen sind. Gerade seien zwei 
Rollstühle dem Verschleiß zum 
Opfer gefallen. Solche Sport-
rollstühle finanziert kein Amt 
und auch keine Krankenkasse. 
Diese wichtigen Sportangebote 
sind nur über Spenden zu rea-
lisieren. 
Der Förderverein und die ge-
samte Schulgemeinde dan-
ken dem Rotary Club Offen-
bach-Dreieich herzlich für das 
Engagement und die Unterstüt-
zung. 

Neue Schaukel und zwei Sportrollstühle
Rotary Club Offenbach-Dreieich unterstützt die Erich Kästner-Schule Langen mit großzügiger Spende

Die neue Doppelschaukel wird schon fröhlich genutzt. Hier bei der Übergabe v.l. Dr. Patrik Finken-
wirth, Heike Huck, Linda Fahlbusch, Bernd Maas, Dr. Jörg Rahmig, Professor Dr. Dr. Reinhard Hoff-
mann und Bruno Seibert sowie die Schüler Michael Schwarz, Constantin Hielscher und Ayman 
Flora. Foto: Beate Tomann
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Obertshausen (NZO) Recht-
zeitig vor den Sommerferien 
erscheint das neue Programm-
heft für die Volkshochschule 
(vhs) in Obertshausen. Auch 
das zweite Halbjahr 2025 star-
tet wieder mit zahlreichen Kur-
sen und Unterrichtsangeboten.
Das Programmheft der vhs 
Obertshausen erscheint in 
dunkelblau und einem knapp 
60-seitigen Angebot für Kurse 
in den Bereichen Gesellschaft, 
Kultur, Gesundheit und Spra-
chen.
Erstmalig stattfindende Kurse 
sind mit dem Logo „Neu“ ver-
sehen, wie zum Beispiel das 
Atemtraining oder der Alpha-
betisierungskurs.
Ein Schwerpunkt liegt im 
nächsten Semester auf den 
vielseitigen Angeboten für 
Kochkurse - egal ob für Kinder, 
Anfänger oder themenbasiert 
wie Iberische Köstlichkeiten, 
Kürbis oder Basenfasten ist für 
zahlreiche Geschmäcker etwas 
dabei.
Wer sich in der großen weiten 
Welt zuhause fühlen möchte, 
hat ab September die Möglich-
keit Chinesisch, Französisch, 
Spanisch oder Italienisch zu 
lernen. Weiterhin bleiben 
die beliebten Premiumkurse 
für zahlreiche Angebote be-

stehen. Die Kurse in kleinen 
Gruppen bieten effektiveres 
Lernen, für einen gering hö-
heren Kostenbeitrag. Das voll-
ständige Kursangebot gibt es 
auch im Internet unter www.
vhs-obertshausen.de.
Wieder mit dabei ist eine Viel-
zahl an Kursen in Sachen Tai 
Chi, QiGong oder Yoga – egal 
ob auf dem Stuhl, gut für den 
Rücken oder fließend und in 
Bewegung findet sich für viele 
etwas Passendes im Angebot.
Vielleicht ist auch ein Gut-
schein der Volkshochschule 
eine passende Geschenkidee 
für Geburtstagskinder der 
nächsten Wochen. Bei Fragen 
zum Angebot erreichen Inter-
essierte das Team der vhs unter 
Telefon: 06104 7034114 oder 
per E-Mail: vhs@obertshausen.
de.
Die Kurse der Volkshochschu-
le können online auf www.
vhs-obertshausen.de, per 
E-Mail oder telefonisch ge-
bucht werden. Wer sich lieber 
persönlich vom Angebot über-
zeugen lassen möchte oder sich 
für andere Themen interessiert, 
kann gerne die ersten Oberts-
hausener Gesundheitstage am 
27. und 28. September in der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
von 10 bis 16 Uhr besuchen.

vhs-Programmheft kommt 
bald in den Briefkasten

Obertshausen (NZO) Bereits 
zum 12. Mal fand für die 
Anwohner des ehemaligen 
Obertshäuser „Gänsegässje“ 
das Straßenfest statt.
So wurde am vergangenen 
Samstag die Rathenaustraße 
für das anstehende Fest abge-
sperrt und vorbereitet.
Um der Nachbarschaft auch 
immer etwas Neues an Speisen 
präsentieren zu können, konn-
te das Orga-Team um Frank 
Bräutigam und Thomas Fischer 
einen Pizzawagen für diesen 

Abend organisieren. 
Silvio ś Pizza, auch bestens be-
kannt beim Obertshäuser Af-
ter-Work am Meininger Platz, 
konnte mit seinem Angebot die 
kulinarischen Wünsche aller 
Anwohner zufriedenstellen.
So konnte man bei bestem 
Wetter, leckerer frischer Pizza 
und gekühlten Getränken ein 
paar schöne Stunden gemein-
sam verbringen und die Zeit 
auch nutzen, um neu Hinzu-
gezogene auch mal besser ken-
nenzulernen.  (Foto: privat)

Straßenfest im                              
ehemaligen „Gänsegässje“

Obertshausen/Heusenstamm 
(NZO) Von dem Schreiben an 
den Hessischen Finanzminister 
hatten sich die Bürgermeister 
der 13 Kommunen im Kreis 
Offenbach mehr erwartet. Nun 
liegt die Antwort von Profes-
sor Dr. R. Alexander Lorz vor 
– eine ernüchternde Antwort. 
Die drei Bürgermeister der 
Kommunen Heusenstamm, 
Mühlheim und Obertshausen 
bleiben bei ihrer Meinung: Die 
ursprüngliche Berechnung zur 
Aufkommensneutralität im 
Zuge der Grundsteuerreform 
durch das Land Hessen zeigt 
elementare Fehler auf. In Wies-
baden wird die Meinung nicht 
geteilt. Es läge keine „Fehler-
haftigkeit des Arbeitens der 
Hessischen Steuerverwaltung 
im Rahmen der Grundsteuer-
reform im Allgemeinen und zu 
den Hebesatzempfehlungen im 
Besonderen“ vor.

Die drei Kommunen hatten 
sich an den Hebesatzempfeh-
lungen orientiert. Womit Stef-
fen Ball (Heusenstamm), Dr. Al-
exander Krey (Mühlheim) und 
Manuel Friedrich (Obertshau-
sen) nicht gerechnet hatten: Es 
kam aufgrund von fehlerhaften 
Berechnungen der Veranlagten 
und fehlenden Befreiungen zu 
Korrekturen durch das Finanz-
ministerium und die geplanten 
Einnahmen reduzierten sich 
dadurch. Die Bürgermeister ma-
chen auf ein enormes Defizit in 
den Haushaltskassen aufgrund 
der Empfehlungen zur Grund-
steuerreform aufmerksam. Die 
Aufkommensneutralität ist 
nicht gegeben. Wachsende Aus-
gaben stehen keine Einnahmen 
in gleicher Höhe gegenüber.
So zeigt ein Blick auf die Auf-
wendungen von Obertshausen: 
Etwa 37 Prozent der Ausgaben 
sind „Umlageverpflichtungen“ 
an den Kreis Offenbach und das 
Land Hessen. Gefolgt von etwa 
28 Prozent für Personalauf-
wand. Gerade mal 17 Prozent 
machen die Sach- und Dienst-
leistungen aus – die eigentliche 
Position, an der gekürzt wer-
den kann. Allerdings auch nur 
bedingt. Etwa die Hälfte sind 
Fixkosten. Auch in Mühlheim 
und Heusenstamm sieht die 
Aufteilung der Aufwendungen 
ähnlich aus.
Die Aufkommensneutralität bei 
der Grundsteuer war ein wichti-
ger Baustein in der Berechnung 
der Kommunen. „Im Juni 2024 

wurden vom Land Hessen die 
empfohlenen Hebesätze ver-
öffentlicht, die eine Aufkom-
mensneutralität gewährleisten 
sollten“, berichtet Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich. „Doch es 
waren noch nicht alle Daten-
sätze erfasst und fehlerhafte 
Daten noch nicht identifiziert.“ 
Es waren Messbeträge für Fried-
höfe, Kirchen, Kindergärten 
und Bürgerhäuser angesetzt, 
die von der Grundsteuer befreit 
sind. Die Korrektur erfolgte 
schrittweise.
So wurde beispielsweise Oberts-
hausen zur Wahrung der Auf-
kommensneutralität ein He-
besatz für die Grundsteuer B 
von 781,60 v.H. empfohlen. 
Richtig wäre eine Empfehlung 
von 842,60 v.H. gewesen. „Also 
61 Punkte mehr – das ist keine 
Kleinigkeit, die da bei den Ein-
nahmen fehlt“, betont Manuel 
Friedrich. Er will trotzdem von 
einer weiteren Erhöhung der 
Grundsteuer absehen. Aktuell 
fehlen nun noch 800.000 Euro 
bei der Grundsteuer B aufgrund 
der falschen Berechnungen 
durch das Land Hessen. In die-
ser Höhe wurde durch den Ma-
gistrat der Stadt Obertshausen 
im März 2025 eine Haushalts-
sperre beschlossen.
Und auch in Mühlheims Stadt-
kasse fehlt eine ordentliche 
Summe. Knapp 260.000 Euro 
ist man dort bei der Grundsteu-

er B durch die vorgenommenen 
Korrekturen im Minus. Auch 
Bürgermeister Dr. Alexander 
Krey nimmt erneut die Pos-
ten des Haushalts unter die 
Lupe. Und das, obwohl auch 
er schon weiß, dass hier schon 
die Schrauben mächtig angezo-
gen wurden. „Wir Kommunen 
sind an unserem Limit ange-
kommen. Das können wir so 
nicht mehr tragen“, berichtet 
der Mühlheimer Rathaus-Chef.
„Die vorläufig aufkommens-
neutralen Grundsteuerhebe-
sätze waren für uns Kommu-
nen zunächst eine hilfreiche 
Unterstützung bei der eigenen 
Berechnung“, erklärt Dr. Al-
exander Krey. „Erst bei der 
Versendung der Grundsteuer-
bescheide kam das böse Erwa-
chen.“ Durch Eingabefehler 
durch die Veranlagten selbst 
und durch vergessene Befrei-
ungen der Vereine zum Bei-
spiel von Sportanlagen sind zu 
hohe Messbescheide ausgestellt 
worden, die nun korrigiert die 
Steuereinnahme für die Kom-
mune vermindern. „Von Auf-
kommensneutralität bei den 
Kommunen können wir so 
nicht mehr sprechen“, ergänzt 
Amtskollege Steffen Ball aus 
Heusenstamm.
Der Stadt Heusenstamm fehlen 
rund 635.000 Euro zur Auf-
kommensneutralität. „Und da-
mit sind wir immer noch nicht 

am Ende. Es werden noch im-
mer vereinzelt Änderungsbe-
scheide durch das Finanzamt 
erlassen, welche jeweils zu ei-
ner weiteren Reduzierung des 
Grundsteuer-B-Aufkommens 
führen“, berichtet Bürgermeis-
ter Steffen Ball. In der Schloss-
stadt wurde die Grundsteuer B 
von 1.327 v. H. beschlossen.
Unter dem Gesichtspunkt der 
Handlungsfähigkeit muss jede 
Ausgabe überprüft werden, 
gleichzeitig müssen Pflicht-
aufgaben erfüllt werden. Eine 
echte Mammutaufgabe. „Die 
Aufgabe, dass die Kommunen 
ausgeglichene Haushaltspläne 
vorlegen, ist nun aufgrund der 
Korrekturen in puncto Grund-
steuer noch schwerer gewor-
den“, sagt Dr. Alexander Krey.
„Wir haben auf die Unterstüt-
zung durch die hessische Fi-
nanzverwaltung gehofft, um 
diese Korrekturen gemeinsam 
zu tragen“, unterstreicht Manu-
el Friedrich. „Doch hier wur-
den wir erstmal enttäuscht.“ 
Steffen Ball, Dr. Alexander 
Krey und Manuel Friedrich 
sind sich einig: „Uns als Kom-
munen werden immer mehr 
Aufgaben von Bund und Land 
übertragen. In puncto finanzi-
eller Ausstattung bleiben wir 
jedoch auf uns alleine gestellt. 
Das wollen wir so nicht mehr 
tolerieren – auch im Sinne un-
serer Bürgerinnen und Bürger.“

Von Empfehlungen und korrigierten Zahlen 
zur Grundsteuerreform

Bürgermeister von Heusenstamm, Mühlheim und Obertshausen                                                            
äußern sich zur finanziellen Lage

Schwierige Zeiten für Budgets der Kommunen. Bürgermeister Manuel Friedrich (Obertshausen, 
von links), Dr. Alexander Krey (Mühlheim) und Steffen Ball (Heusenstamm) sind verärgert über 
die fehlerhaften Berechnungen nach der Grundsteuerreform. 
 (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Das Kul-
tursommer-Programm in 

Obertshausen startet am Frei-
tag, 18. Juli, um 19.30 Uhr mit 
der dritten Obertshausener 
LachNacht auf dem Vorplatz 
am Bürgerhaus Hausen. Bei 
hoffentlich gutem Wetter war-
tet ein phänomenaler Mix aus 
Kabarett und Comedy auf alle 
Interessierten. Die Moderation 
des Abends übernimmt wieder 
der gut gelaunte Ole Lehmann, 
der sich sehr auf Obertshausen 
freut. „Das Publikum ist da im-
mer besonders fröhlich“, sagt 
Ole Lehmann. Und in Sachen 
Fröhlichkeit ist er Experte!
Der Eintritt für diese Show 

kostet 24 Euro im Vorverkauf 
und 26 Euro an der Abendkas-
se. Karten gibt es im Rathaus 
Beethovenstraße; an der Zent-
rale im Rathaus Schubertstraße 
und der Bücherei Kirchstraße. 
Der Online-Ticketverkauf ist 
bei reservix.de möglich. Wei-
tere Informationen und den 
Ticket-Link gibt es unter www.
kultur-obertshausen.de/kultur-
sommer. Bei Fragen können 
sich Interessierte auch an den 
Fachbereich Sport, Kultur und 
Bildung wenden unter Telefon: 
06104 7034111 oder per E-Mail: 
kultur@obertshausen.de.

Die Bewirtung der Gäste erfolgt 
wieder durch das Team von 
Sip&Dip.
Zur Verstärkung an diesem 
Abend hat sich der Moderator 
Ole Lehmann die folgenden 
Gäste eingeladen: Bauchred-
nerin Murzarella alias Sabine 
Murza, Jonas Greiner, Rober-
to Capitoni und Nektarios 
Vlachopoulos Das vollständige 
Kultursommer-Programm fin-
det man demnächst als Flyer 
im Briefkasten oder in den 
Rathäusern, Büchereien und 
im Bürgerhaus sowie online auf 
www.kultur-obertshausen.de.

Kultursommer startet mit der LachNacht
Comedy und Konzerte genießen / Auftakt am 18. Juli

Obertshausen (NZO) Zum 
zweiten Sommerdialog in die-
sem Jahr lädt Obertshausens 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich alle Interessierten für Mitt-
woch, 16. Juli, ein. Dann ist der 
Rathaus-Chef von 16 bis 18 
Uhr vor dem Rathaus Hausen 
in der Schubertstraße 11 anzu-
treffen. Ein Termin ist für die-
se offene Sprechstunde nicht 
erforderlich. Manuel Friedrich 
steht dann für kurze Gespräche 
im Freien bereit.
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen auf diesem Weg ihre Wün-
sche und Anregungen im per-
sönlichen Gespräch mit dem 

Rathauschef vorbringen. Der 
letzte Termin der diesjährigen 
Reihe wird am 28. August im 
Beethovenpark, 16 bis 18 Uhr, 
stattfinden.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Wer ein persönliches 
Gespräch mit dem Bürger-
meister führen möchte, bei-
spielsweise telefonisch oder 
im Rathaus Hausen, kann sich 
mit einer Kurzbeschreibung 
des Anliegens und zwecks Ter-
minvereinbarung per E-Mail 
an dezernatsbuero@obertshau-
sen.de oder unter Tel. 7031102 
melden.

Im Austausch mit                                            
Bürgermeister Manuel Friedrich

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Globus, 
LIDL, Netto, 

Penny, Rossmann, 
toom Baumarkt
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Obertshausen (NZO) Die BA 
Rhein-Main bekam Besuch 
von über 160 Schülerinnen 
und Schülern der 12. Klasse der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
Obertshausen. Sie erhielten an 
beiden Tagen die Möglichkeit, 
intensiv in den Studienalltag 
und das Campusleben reinzu-
schnuppern. 

Die BA hatte sich viel Mühe bei 
der Entwicklung eines informa-
tiven und lockeren Rahmen-
programms gegeben, sodass die 
Tage informativ und lebhaft 
gestaltet waren. Nach der Be-
grüßung durch den Akademie-
leiter, Bernd Albrecht, in der er 
die langjährige positive Zusam-
menarbeit mit der GKS beton-
te, wurden die verschiedenen 
Studiengänge, Fachrichtungen 
und Studienschwerpunkte vor-
gestellt. Im Anschluss erhielten 
die Schülerinnen und Schüler 
wertvolle Tipps rund um die 
Themen Bewerbungskriterien 
und Bewerbungsprozess. Ein 
weiteres Highlight waren die 
kurzen Schnuppervorlesun-

gen, die die Dozenten der BA 
extra für die Schülerinnen und 
Schüler vorbereitet hatten. Ab-
gerundet wurden die Besuche 
mit einem leckeren Pizzaessen 
sowie einer Runde Tischkicker 
und Volleyball. So konnten die 
jungen Besucher sowohl den 
Studien- als auch den Campu-
salltag miterleben. 
Das BA-Team um Akademielei-

ter Bernd Albrecht stand den 
Schülern den gesamten Besuch 
über für Fragen zur Verfügung 
und informierte auch in per-
sönlichen Gesprächen über 
das duale Studium und die 
verschiedenen Studiengänge 
in der Betriebswirtschaftsleh-
re sowie der Informatik und 
des Wirtschaftsingenieurwe-
sen- Digital Management and 

Engineering. „Für uns ist es 
wichtig, die jungen Menschen 
schon früh bei der Berufswahl 
zu begleiten, sie individuell zu 
beraten und die verschiedenen 
Möglichkeiten aufzuzeigen“, 
erklärte Bernd Albrecht. 
Mehr Infos sowie weitere Ter-
mine und Informationen zum 
dualen Studium gibt es unter 
www.ba-rm.de.  (Foto: privat)

In den Studienalltag und das Campusleben 
reingeschnuppert

Schüler der Georg-Kerschensteiner-Schule besuchen die Berufsakademie Rhein-Main 

Obertshausen (NZO) Seit An-
fang Mai läuft im Heimatmu-
seum Obertshausen (Karl-May-
er-Straße 10, Obertshausen) in 
Zusammenarbeit mit dem ZVB 
Obertshausen 1964 und dem 
Heimat- und Geschichtsverein 
Obertshausen  die Sonderaus-
stellung „Schreibtechniken in 
Schule und Beruf vom 19. Jahr-
hundert bis heute“ sowie „Der 
ZVB Obertshausen 1964 e. V.“. 
In der Sonderausstellung wer-
den verschiedene Stücke zum 
Thema Schreiben aus Schule 
gezeigt, u. a. eine alte Schul-
bank, verschiedene Schreib-
werkzeuge wie Schreibfedern 
oder Griffel, sowie die Entwick-
lung von der Schreibmaschine 
hin zum moderen PC uvm. In 
der Ausstellung sind auch ca. 
15 Schreibmaschinen aus ver-
schiedenen Epochen zu sehen, 
von der mechanischen Reise-
schreibmaschine bis hin zur 
modernen elektrischen Schreib-
maschine mit Display und Dis-
kettenlaufwerk. Auch eine sog. 
„Zeiger“-Schreibmaschine, eine 
Mignon, kann im Original be-
wundert werden. Einen Groß-

teil dieser Schreibmaschinen 
kann man vor Ort sogar direkt 
ausprobieren. Ebenso hat der 
ZVB einen Teil seiner bisheri-
gen großen Erfolge ausgestellt, 
die er in seiner Vereinshisto-
rie errungen hat. Des weiteren 
liegt auch die ZVB-Chronik 
und ZVB-Bilderalben aus den 
80er- und 90er Jahren und wei-
tere interessante Ausstellungs-
stücke aus. 
Zusätzlich gibt es verschiede-
ne Mitmachaktionen des ZVB, 
u. a. wird nicht nur erläutert 
was Stenografie (Kurzschrift) 
ist und wie sie funktioniert, 
es gibt auch ein Steno-Rätsel 
zu lösen, man kann bei der 
Tastschreib-Sprint-Stadtmeis-
terschaft mitmachen oder 
beim ZVB-Quiz raten, wie vie-
le Anschläge pro Sekunde der 
ZVB-Vorsitzende und aktuelle 
Deutsche Meister im Perfekti-
onsschreiben, Patrick Sahm, 
schreibt. Diese Ausstellung 
wollte sich der Magistrat der 
Stadt Obertshausen nicht ent-
gehen lassen und besuchte die-
se im Rahmen einer Magistrats-
sitzung. 

Hierbei erzählte Armin Pohl, 
Vorsitzender des Heimat- und 
Geschichtsvereins, spannen-
de Details zum Haus, zur Dau-
er- und Sonderausstellung und 
zum Heimat- und Geschichts-
verein. Ebenso stellte Sahm 
den ZVB vor und konnte dabei 
berichten, dass einer der Mit-
gründer des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Obertshausen 
auch ZVB-Rechner gewesen ist, 
die Rede ist von Otto Lechens. 

Im Anschluss führte Sahm die 
Magistratsmitglieder durch die 
Ausstellung und erzählte aus 60 
Jahren ZVB-Geschichte. Im An-
schluss durften sich die Stadt-
räte selbst an den ausgestellten 
Schreibmaschinen probieren, 
bevor Sahm bei einem 
Schauschreiben zeigte, wie 
schnell über 600 Anschläge 
pro Minute, also mehr als 10 
Anschläge pro Sekunde sind 
und wie viel Zeit man dadurch 

bei der PC-Arbeit sparen kann. 
Hierbei stellte Sahm auch das 
neue ZVB-Lehrgangsprogramm 
vor, mit Tastschreibenkursen 
bereits für Kinder ab 10 Jahren, 
für Jugendliche ab 14 Jahren so-
wie Erwachsene, ebenso Bewer-
bungs-, Word- oder Excel-Lehr-
gängen. Bürgermeister Friedrich 
erläuterte hierbei den Magist-
ratsmitgliedern, dass auch die 
Stadt ihre Beschäftigten vom 
ZVB in Word und Excel schu-
len lässt und man von diesen 
Schulungen nur positive Rück-
meldungen hätte. Toll fanden 
Magistratsmitglieder auch, dass 
der ZVB spezielle Kurse für älte-
re Menschen, insbesondere ab 
50 Jahren anbietet, von PC- und 
Internetkursen bis hin zu Han-
dy-Kursen. 
Weitere Informationen zu den 
ZVB-Lehrgängen und zum 
ZVB gibt es auf der Homepage: 
www.zvb-obertshausen.de, per 
E-Mail: info@zvb-obertshau-
sen.de oder per Tel. 7688820. 
Zudem verwies Sahm darauf, 
dass das ZVB-Programm in bei-
den Rathäusern, in den Stadt-
büchereien und in mehreren 

Obertshäuser Geschäften ver-
fügbar ist. 
Die Ausstellung ist noch am 
Sonntag, 13. Juli  von 14 - 17 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei. 
Am 13. Juli wird der ZVB-Vorsit-
zende allen Besucherinnen und 
Besuchern zeigen, wie schnell 
man auf der Tastatur mit dem 
10-Finger-System sein kann.

Magistrat zu Gast in der ZVB-Sonderausstellung                                                       
im Heimatmuseum Obertshausen

Letzter Öffnungstag der Sonderausstellung am Sonntag, 13. Juli mit Schauschreiben des aktuellen Deutschen Meisters                                                 
im 10-Minuten Perfektionsschreiben

Der Magistrat der Stadt Obertshausen versucht sich an mecha-
nischen und  elektrischen Schreibmaschinen, beobachtet und 
angeleitet vom  ZVB-Vorsitzenden Patrick Sahm und dem Vorsit-
zenden des HGV Armin Pohl.  (Foto: ZVB)

Obertshausen (NZO) „Zeigen 
Sie uns Ihren insektenfreund-
lichen und klimaangepassten 
Garten!“ – Unter diesem Mot-
to ruft der Regionalverband 
FrankfurtRheinMain - zusam-
men mit dem Projekt Garten-
RheinMain der KulturRegion 
FrankfurtRheinMain - zum 
Mitmachen beim Fotowettbe-
werb auf. Noch bis Donnerstag, 
31. Juli, haben Gärtnerinnen 
und Gärtner die Möglichkeit 
ihr grünes Idyll zu fotografie-
ren und die Bilder einzurei-
chen.

Gesucht werden eindrucks-
volle Aufnahmen aus priva-
ten Gärten, Balkonen und 
Gemeinschaftsprojekten oder 
von öffentlichen Grünflächen, 
die das blühende Leben in der 
Region einfangen. Viele Gar-
tenfreunde setzen sich für den 
Schutz der Insektenwelt ein 
und schaffen so einen wertvol-
len Beitrag für die biologische 
Vielfalt. Jedoch sollte sparsam 
mit dem Wasser beim Gießen 
umgegangen werden. Der Kli-
mawandel ist dabei eine Her-
ausforderung: Es geht um die 
Entsiegelung von Flächen und 
die richtige Pflanzenauswahl 
für die zunehmende Hitze und 
Trockenheit, wissen die Exper-
ten.
Ziel des Wettbewerbs ist es, 
das Bewusstsein für naturna-
he Gestaltung und biologi-
sche Vielfalt zu stärken. Denn 
Gärten sind nicht nur Orte 
der Erholung – sie leisten auch 
einen wichtigen Beitrag zum 
Klima- und Artenschutz. „Aus 
diesen Gründen möchte ich 
auch alle ermutigen, sich auf 
einen insektenfreundlichen 
und klimaangepassten Garten 
einzulassen – er bietet so viele 

Vorteile“, sagt Klimaschutzma-
nager Jan-Georg Knappe und 
freut sich über die erneute Auf-
lage des Fotowettbewerbs „Blü-
hende Gärten“.
Selbstverständlich gibt es auch 
etwas zu gewinnen: Preise im 
Gesamtwert von über 1.000 
Euro warten auf glückliche Ge-
winnerinnen und Gewinner.
Bereits zum dritten Mal ruft 
der Regionalverband Frankfur-
tRheinMain Privatpersonen 
und Kommunen im Verbands-
gebiet zum Fotowettbewerb 
„Blühende Gärten“ auf. In die-
sem Jahr können erstmals auch 
Kleingartenvereine, Gemein-
schaftsgärten sowie Lehr- und 
Umweltgärten teilnehmen.
Wer mitmachen will, kann sich 
noch bis zum 31. Juli mit bis 
zu drei aussagekräftigen Fotos 
und eine kurze Beschreibung 
des Begrünungsprojekts betei-
ligen. Eine Fachjury wählt die 
besten Einsendungen nach Kri-
terien wie Bepflanzung, Struk-
turelementen, Klimaangepasst-
heit und Gesamteindruck aus.
Weitere Informationen finden 
Interessierte im Internet unter 
www.klimaenergie-frm.de/fo-
tos.
Einige Exemplare der Infor-
mationsbroschüren „Blühende 
Gärten – Tipps zum insekten-
freundlichen und klimarobus-
ten Gärtnern“ liegen in ihrer 
dritten aktualisierten Auflage 
in den beiden Rathäusern an 
der Schubertstraße und der 
Beethovenstraße aus.

Grüne Oasen für             
Menschen und Tiere

Fotowettbewerb „Blühende Gärten“:                    
Teilnahme bis 31. Juli möglich

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Das 
Schadstoffmobil der Rhein-
Main Abfall (RMA) GmbH 
kommt wieder nach Oberts-
hausen. Nächster Termine im 
Stadtteil Hausen ist am Sams-
tag, 12. Juli, von 12 bis 14 
Uhr. Dann ist das Schadstoff-
mobil an der Sammelstelle 
Tempelhofer Straße/Gumbert-
seestraße (hinter dem Feuer-
wehrhaus) anzutreffen.

Im Stadtteil Obertshausen 
macht das Schadstoffmobil 
am Mittwoch, 23.Juli, von 15 
bis 18 Uhr Halt. Dann können 
Schadstoffe am Bauhof an der 
Leipziger Straße an der Sam-
melstelle abgegeben werden.
Für Privatpersonen ist das An-
gebot kostenfrei.
Unter Schadstoffen sind laut 
RMA Abfälle zu verstehen, 
die aufgrund ihrer Beschaf-

fenheit und der potentiellen 
Umweltgefährdung nicht in 
der Hausmülltonne, über die 
Toilette oder über den Sperr-
müll entsorgt werden dür-
fen. Sie zeichnen sich durch 
Eigenschaften wie ätzend, 
giftig, brennbar oder krebser-
zeugend aus. Die Schadstoffe 
sollten, wenn möglich, in der 
dicht verschlossenen Origi-
nalverpackung mitgebracht 

werden.
Aus Sicherheitsgründen müs-
sen die gefährlichen Abfälle 
am Schadstoffmobil direkt 
dem Fachpersonal übergeben 
werden.
Weitere Informationen zur 
Schadstoffsammlung und die 
komplette Übersicht der Ter-
mine für das Jahr 2025 finden 
Interessierte im Internet unter: 
www.rmaof.de.

Schadstoffmobil macht am 12. und 23. Juli                
in Obertshausen Halt

Direkte Übergabe ans Fachpersonal erforderlich
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Geburtstagskinder
14.07. Ljuba Lazarevic,  90 Jahre
14.07. Marga Spies,  85 Jahre
14.07. Claudia Müller, 70 Jahre
14.07. Nicoletta Demagistris D’Aprea,  70 Jahre
15.07. Bozena Pieronczyk,  75 Jahre
15.07. Horst Ponkratz,  75 Jahre
15.07. Josefa Kappenstein,  70 Jahre
16.07. Volker Seyfritz,  80 Jahre
18.07. Alla Korol,  85 Jahre

12.07.   Apotheke im Ärztezentrum
 Rowentastraße 2-4, Offenbach, Tel.: 069/98556666
13.07. Wehling von Buttlar Apotheke
 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.:   
 06106/6277530
14.07. Flora Apotheke
 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
15.07. Heimat Apotheke
 Kaiserstr. 28, Offenbach, Tel.: 069/888987
16.07.  Beethoven Apotheke
 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
17.07. Bahnhof Apotheke
 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
18.07. Rosen Apotheke
 Wilhelm-Leuschner-Str. 42, Hainburg, Tel.: 06182/4191

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Schon 
bald beginnen die Sommerferi-
en. Darauf freuen sich alle Kin-
der. Doch zuvor stand bei den 
Drittklässlern der Waldschule 
noch ein ganz besonderer Aus-
flug auf dem Unterrichtsplan. 
Am vergangenen Mittwoch 
(25. Juni) besuchten sie Bürger-
meister Manuel Friedrich an 
seinem Arbeitsplatz im Rathaus 
an der Schubertstraße.
Mit großen Augen und ge-
spannter Erwartung betraten 
die Grundschülerinnen und 
Grundschüler den großen Sit-
zungssaal, wo Bürgermeister 
Manuel Friedrich sie herzlich 
begrüßte. Einst tagte in dem 
Saal die Stadtverordnetenver-
sammlung, heute finden dort 

noch die Sitzungen der Ma-
gistratsmitglieder statt. „Es ist 
schön, so viele junge Gäste im 
Rathaus zu haben“, sagte er. 
Aufgrund der großen Anzahl 
der teilnehmenden Kinder, 
teilte sich die Besuchergruppe 
auf zwei Runden auf.
Was die Kinder im Verwal-
tungsgebäude erwartete, war 
zum einen ein spannender Ein-
blick in die Arbeit von Manuel 
Friedrich, zum anderen gab es 
aber auch viel Wissenswertes 
zu den Abläufen in der Oberts-
hausener Stadtverwaltung. Zu 
den Treffen mit den Grund-
schülern hatte Bürgermeister 
Manuel Friedrich auch Vertre-
ter der Stadtpolizei eingeladen, 
die ebenfalls aus ihrer Arbeit 

berichteten.
Die Verwaltung ist in sieben 
Fachbereiche untergliedert. 
Zum städtischen Team gehö-
ren auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Außen-
stellen mit Kindertagestätten, 
Bauhof und Feuerwehr. „Ganz 
oben steht der Bürgermeister, 
aber der ist alleine gar nichts 
wert – nur mit seinem gesam-
ten Team“, berichtete Manuel 
Friedrich. Ebenso ging es um 
die Größe der Stadt, ihre Part-
nerstädte und die beiden Stadt-
teile.
Die Kinder waren nicht nur 
zum Zuhören da, sie stellten 
dem Bürgermeister und auch 
den Mitarbeitern der Stadtpo-
lizei viele Fragen. „Eure Fragen 

sind mir genauso wichtig wie 
die der Erwachsenen“, betonte 
Manuel Friedrich.
Im Rahmen des Unterrichts 
hatten sich die Klassen inten-
siv mit dem Thema „Stadt“ 
beschäftigt. Der Besuch beim 
Bürgermeister bildete den Hö-
hepunkt dieser Unterrichts-
einheit. In einer offenen Frage-
runde wollten die Kinder unter 
anderem wissen, ob es Spaß 
macht, Bürgermeister zu sein. 
Darauf hatte Manuel Friedrich 
eine deutliche Antwort: „Jeder 
Tag ist neu und so abwechs-
lungsreich.“
Mit einer kleinen Präsentation 
und auch Bildern von verschie-
denen Plätzen in Obertshau-
sen teste der Rathaus-Chef das 

Wissen der Schülerinnen und 
Schüler. Im Sitzungssaal konn-
ten die Kinder auch ein Mo-
dell entdecken, in dem schon 
das neue Rathaus zu erblicken 
ist, welches in ein paar Jahren 
die beiden bisherigen Verwal-
tungsgebäude ablösen wird.
„Der direkte Kontakt mit den 
Kindern ist mir sehr wichtig“, 
betonte der Bürgermeister. „Ich 
möchte, dass sie verstehen, wie 
ihre Stadt funktioniert – und 

dass sie selbst etwas mitgestal-
ten können.“
Im Anschluss an die Gesprächs-
runde durften die Jungen und 
Mädchen auch noch einen 
Blick ins Bürgermeisterzimmer 
werfen. Manuel Friedrich hat-
te für die Drittklässler noch 
eine kleine Überraschung pa-
rat. Und zum Abschluss gab es 
natürlich auch noch ein Grup-
penfoto mit dem Bürgermeister 
auf der Rathaustreppe.

Ein besonderer Ausflug ins Rathaus
Drittklässler der Waldschule besuchen Bürgermeister Manuel Friedrich

Kurz vor den Sommerferien stand für die Jungen und Mädchen 
der dritten Klassen der Waldschule noch ein Ausflug ins Rathaus 
an der Schubertstraße an. Dort tauschten sie sich mit Bürger-
meister Manuel Friedrich (hinten, Mitte) aus. Das Bild zeigt 
einige Schülerinnen und Schüler der 3c, 3d und 3e.

Zur zweiten Besuchsgruppe der Waldschule im Rathaus an der 
Schubertstraße zählten auch diese Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 3a und 3b.  (Fotos: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Der 
ZVB-Vorsitzende, Patrick Sahm, 
und der ZVB-Ehrenvorsitzen-
de, Horst Erich Sahm, wurden 
im Rahmen des Ehrenabends 
der Stadt Obertshausen von 
der Stadt für ihre langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit in und 
für Obertshausen geehrt. Pat-
rick Sahm bekam für langjähri-
ge ehrenamtliche Tätigkeit und 
dem ehrenamtlichen Einsatz 
insbesondere für Obertshau-
sen und die Bürger/-innen für 
Obertshausen die Verdienstme-
daille in Bronze verliehen. Für 
den ZVB ist Patrick Sahm seit 
25 Jahren im Vorstand tätig, 
seit 5 Jahren als Vorsitzender. 
Zudem ist er seit über 20 Jah-
ren ehrenamtlicher Wahlhelfer 
in Obertshausen, war viele Jah-
re Schriftführer im Vereinsring 

Obertshausen und auch in der 
katholischen Kirchengemein-
de Obertshausen war Patrick 
Sahm viele Jahre aktiv, als Teil 
der Band Nuova Musica, als 
Leiter von Gruppenstunden 
oder als Organisator von Fast-
nachtsveranstaltungen für den 
Kirchenchor und vielen weite-
ren kleinen Aufgaben. In sei-
ner Laudatio beschrieb Erster 
Stadtrat Möser Patrick Sahm als 
Kind der Stadt Obertshausen, 
der immer das Wohl sowie die 
Ausbildung von Jugendlichen 
und den Teamgeist in den Vor-
dergrund stellt. Er hat bereits 
mehrfach Jugendlichen nicht 
nur Fähig- und Fertigkeiten für 
den Beruf beigebracht, sondern 
sie auch unzählige Male mo-
tiviert um an die eigene Leis-
tungsfähigkeit und Stärke zu 

glauben. 
Seine Begeisterung sei einfach 
ansteckend. Trotz der großen 
Fußstapfen seines Vaters, Horst 
Erich, führt er den ZVB mo-
dern und mit voller Freude in 
die Zukunft. Möser wünscht 

sich, dass Patrick einfach so 
weiter macht und bleibt wie er 
ist.
Auch sein Vater, Horst Er-
ich Sahm, wurde an diesem 
Abend ausgezeichnet und zwar 
für sein einzigartiges Engage-

ment im Ehrenamt beim ZVB 
Obertshausen 1964 e. V. Seit 
1978 gehört er dem Vorstand 
an, davon 30 Jahre als erster 
Vorsitzender. Viele weitere Eh-
renämter hatte Horst Erich in 
dieser Zeit inne, als Wahlhelfer 
für die Stadt Obertshausen, als 
Mitgründer des Vereinsrings 
Obertshausen, als Vorstand in 
Fördervereinen von Obertshäu-
ser Schulen u. v. m. Aber auch 
im hessischen und deutschen 
Stenografenland hat er sich ei-
nen Namen gemacht und war 
als ehrenamtlicher Organisati-
onsleiter von Meisterschaften 
sehr aktiv. 
Nun hat sich Horst Erich in 
den stenografischen Ruhestand 
verabschiedet, wobei Bürger-
meister Friedrich in seiner Lau-
datio daran noch nicht glau-

ben mag und den „Ruhestand“ 
in Frage stellte. Er lobte Horst 
Erich Sahm, dass er für die 
ehrenamtlichen Tätigkeiten, 
insbesondere im ZVB, brennt 
und für die Sache kämpft und 
man sich immer auf Horst Er-
ich verlassen konnte. Unzäh-
lige Kinder hat er als Dozent 
ausgebildet, als Trainer nach 
vorne gebracht und bei Meis-
terschaften begleitet mit vielen 
Erfolgen, auch international. 
Friedrich betonte, dass Horst 
Erich ein Vorbild für viele Eh-
renamtler sei und er sich nur 
bei ihm für sein jahrzehnte-
langes Engagement in und für 
Obertshausen bedanken kann. 
Dafür wurde Horst Erich Sahm 
die Verdienstmedaille der Stadt 
Obertshausen in Gold verlie-
hen.  (Foto: ZVB)

Patrick und Horst Erich Sahm für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet

Obertshausen (NZO) Die Stadt-
verwaltung Obertshausen 
hat einen weiteren wichtigen 
Schritt in Richtung Nachhal-
tigkeit unternommen: Ab so-
fort wird in allen städtischen 
Dienststellen ausschließlich 
Kopierpapier verwendet, das 

zu 100 Prozent aus Altpapier 
besteht und mit dem Umwelt-
zeichen „Blauer Engel“ zertifi-
ziert ist.
Mit dieser Maßnahme wer-
den wertvolle Ressourcen ge-
schont, die Umweltbelastung 
reduziert und ein aktiver Bei-
trag zur Kreislaufwirtschaft 
geleistet. Der durchschnittli-
che Papierverbrauch der Stadt 
lag in den vergangenen drei 
Jahren bei etwa 500.000 Blatt 
pro Jahr. Durch die fortschrei-
tende Digitalisierung und ge-
zielte Sensibilisierungsmaß-
nahmen ist in Zukunft mit 
einem weiteren Rückgang des 
Papierverbrauchs zu rechnen. 
Beispielsweise wurden die poli-
tische Gremienarbeit komplett 
digitalisiert, sodass seitens 
der Stadt Obertshausen keine 
Ausdrucke für Sitzungsrunden 

oder Haushaltsplanentwürfe 
entstehen.
„Die Umstellung auf Recy-
clingpapier ist ein einfacher, 
aber wirkungsvoller Beitrag 
zum Klimaschutz. Sie zeigt, 
dass auch kleine Maßnahmen 
im Alltag eine große Wirkung 
entfalten können – insbeson-
dere, wenn sie konsequent 
umgesetzt und kommuniziert 
werden“, erklärt Klimaschutz-
manager Jan-Georg Knappe.
Die Maßnahme ist Teil des 
Integrierten Klimaschutzkon-
zepts der Stadt Obertshausen, 
das Schritt für Schritt umge-
setzt wird. Auch weitere Pa-
pierprodukte sollen künftig 
auf nachhaltige Alternativen 
umgestellt werden. Die bis-
herigen Erfahrungen zeigen, 
dass dies unkompliziert und 
schnell möglich ist.

Erster Stadtrat Michael Mö-
ser betont: „Nachhaltigkeit 
beginnt bei den täglichen 
Entscheidungen. Mit der Um-
stellung auf Recyclingpapier 
setzen wir ein Zeichen – nicht 
nur innerhalb der Verwaltung, 
sondern auch gegenüber der 
Öffentlichkeit. Wir hoffen, 
dass viele diesem Beispiel fol-
gen.“
Die Stadt Obertshausen ruft 
auch ihre Bürgerinnen und 
Bürger dazu auf, ihr eigenes 
Verbrauchsverhalten zu opti-
mieren.

Bei Fragen zum Thema steht 
Klimaschutzmanager Jan-Ge-
org Knappe der Bürgerschaft 
wie gewohnt gerne zur Verfü-
gung unter Tel. 7031122 oder 
per E-Mail: klimaschutz@
obertshausen.de.

Ein weiterer Schritt in Richtung Nachhaltigkeit
Stadt Obertshausen stellt auf recyceltes Kopierpapier um

Obertshausen (NZO) Sicherheit 
geht vor – und deswegen gilt 
es für Verkehrsteilnehmende, 
vorgegebene Geschwindig-
keitsbeschränkungen auf den 
Straßen einzuhalten. In diesem 
Zusammenhang teilen Verant-
wortliche aus dem städtischen 
Fachbereich Bürger, Ordnung 
und Verkehr mit, dass über 
die Sommermonate mehrere 

Blitzeraktionen im Stadtgebiet 
geplant sind. Die Obertshause-
ner Stadtpolizei wird in Zusam-
menarbeit mit der zuständigen 
Polizeidienststelle das Tempo-
limit der Verkehrsteilnehmen-
den an verschiedenen Punkten 
und zu verschiedenen Zeiten 
kontrollieren. Eine erste gemein-
same Kontrollaktion ist bereits 
am 16. Juli vorgesehen.

Messungen mit dem 
mobilen Blitzer

Kontrollen von Tempolimit geplant

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Ich, Brigitte, 73 J., verwitwet und
kinderlos, sehe sehr gut aus (ehe-
malige Stationshilfe im Kranken-
haus), bin sehr vielseitig, häuslich,
ruhig und treu. Ich wünsche mir pv
nochmal einen zuverlässigen
Mann, der es ehrlich mit mir meint,
am liebsten würde ich zusammen
ziehen. 0160 - 97541357

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40
Herr Eiffler kauft an

Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Obertshausen (NZO) „Uns 
macht die Fahrertätigkeit riesig 
Spaß. Sie ist eine sinnerfüllende 
Aufgabe und lässt uns trotzdem 
noch genügend Zeit für unse-
re weiteren Aktivitäten in der 
Rente“, sagt Gudrun Schaub. 
Seit 2020 ist sie im Fahrerteam 
der AWO Obertshausen aktiv 
und folgte damit ihrem Mann 
Jürgen nach, der sich seit 2016 
für die AWO Obertshausen 
hinter das Lenkrad setzt.
„Das würde ich auch gerne 
machen“, dachte sich Jürgen 
Schaub kurz vor seinem ver-
dienten Ruhestand, nachdem 
er mehrmals die weißen Flit-
zer mit dem AWO Obertshau-
sen-Signet bei der Auslieferung 
gesehen hatte. Kurzentschlos-
sen fragte er in der Geschäfts-

stelle der AWO Obertshausen 
nach, ob denn seine Mitarbeit 
erwünscht sei. Dort wurde er 
mit offenen Armen empfangen 
und bringt seitdem regelmäßig 
für die Obertshausener, Mühl-
heimer und Heusenstammer 
Kundinnen und Kunden die 
Mahlzeiten nach Hause. 
Darüber hinaus fährt er in ih-
rer Bewegung eingeschränkte, 
aber noch gehfähige Menschen 
zum Arzt oder zur Untersu-
chung in die Klinik. Nach sei-
ner langjährigen Tätigkeit in 
der Gemüseabteilung der Sel-
gros in Neu-Isenburg und zehn 
Jahren Beschäftigung als Fah-
rer bei Hermes ist die Mitarbeit 
im Fahrdienst der AWO Oberts-
hausen für Schaub die nahezu 
logische Fortsetzung.

Zwischen zehn und 15 Stun-
den in der Woche ist er für die 
AWO Obertshausen unterwegs 
und fährt täglich zwischen 25 
und 35 Essen aus. Los geht der 

Dienst um 10 Uhr. Nach der 
Kontrolle des Fahrzeugs wird 
ein Teil der Essen im Haus Jona, 
der andere bei der Metzgerei 
Picard abgeholt. Je nach Ein-

teilung in eine der drei Touren 
werden nicht nur Kundinnen 
und Kunden zu Hause beliefert, 
sondern auch Mahlzeiten in 
den Waldkindergarten an der 
Laakirchener Straße sowie in 
die Bistros des Betreuten Woh-
nens im Horst-Warnecke-Haus 
an der Seligenstädter Straße 
und im Ingeborg-Kopp-Haus 
an der Friedrich Ebert-Straße 
gefahren. Am Ende der Tour 
werden die leeren Kisten zu-
rück zur Metzgerei Picard und 
ins Haus Jona gebracht, ehe die 
Unterlagen einschließlich des 
Fahrtenbuchs und der Schlüs-
sel wieder abgegeben werden 
und damit das Tagwerk been-
det ist.
„Wir kennen von vielen un-
serer Kunden den Geburtstag 

oder Hochzeitstag“, hebt Gu-
drun Schaub den teilweise fa-
miliären Umgang hervor und 
Nadine Galvez, die bei der 
AWO Obertshausen für die 
Fahrdienste verantwortlich ist, 
ergänzt: „Für unsere Aktiven, 
darunter sind auch Rentner wie 
Gudrun und Jürgen Schaub, ist 
der Fahrdienst eine tolle Ge-
legenheit, aktiv zu sein und 
hilfsbedürftige Menschen zu 
unterstützen.“ 
Wer Lust hat, im Fahrdienst 
der AWO Obertshausen aktiv 
zu werden, aber auch, wer sich 
über die weiteren Möglichkei-
ten der Mitarbeit informieren 
möchte, kann dies gerne in der 
Geschäftsstelle in der Friedens-
straße 26 tun oder unter Tel. 
49484.

Fahren als sinnvolle Beschäftigung bei der AWO Obertshausen

Jürgen und Gudrun Schaub mit Thermoboxen vor einem der 
AWO Obertshausen-Transporter, mit dem sie Essen ausfahren.
 (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Mit dem 
Start beim CrowdStrike 24 Hours 
of Spa am vergangenen Wochen-
ende feierte Finn Wiebelhaus 
auf dem belgischen Traditions-
kurs sein Debüt bei einem der 
bedeutendsten Langstrecken-
rennen weltweit. Gemeinsam 
mit dem HRT Ford Performance 
Team und dem Ford Mustang 
GT3 lieferte der Obertshausener 
eine starke Vorstellung ab – bis 
kurz vor Rennende ein Stein ei-
nen Podestplatz im Silver Cup 
zunichtemachte.
Schon die Tage vor dem eigent-
lichen Rennen waren diesmal 
besonders: Nach einer stim-
mungsvollen Parade durch die 
Innenstadt von Spa folgte am 
Donnerstag ein voller Tag mit 
Training und Qualifying. Am 
Samstag um 16:30 Uhr ging es 
dann bei bestem Wetter in die 

24-Stunden-Hitzeschlacht. Bei 
hochsommerlichen Temperatu-
ren und strahlendem Sonnen-
schein erlebten rund 130.000 
Zuschauer eine spektakuläre 
Ausgabe des größten GT3-Ren-
nens der Welt.
Der 19-jährige Ford Performan-
ce GT3 Junior absolvierte seine 

Stints souverän und zeigte vor 
allem in der Nacht wieder eine 
starke Performance: Gemein-
sam mit seinen Teamkollegen 
übernahm er phasenweise sogar 
die Führung im Silver Cup und 
brachte den Ford Mustang GT3 
fehlerfrei durch die Dunkelheit. 
Doch die bittere Wendung folg-
te am Sonntagmittag: Nur rund 
zehn Minuten vor Rennende 
traf das Team ein unverschulde-
ter Rückschlag und verlor einen 
sicheren Podestplatz – ein auf-
gewirbelter Stein zerstörte den 
Ölkühler. Finn saß zu dem Zeit-
punkt am Steuer und musste das 
Auto direkt an der Box abstellen.
„Bis dahin lief das Rennen wirk-
lich stark. Die Nachtstints auf 
dieser Strecke waren ein Erleb-
nis für sich – es war heiß, an-
spruchsvoll und einfach mega“, 
so der Förderpilot des ADAC 

Hessen-Thüringen e.V. „Dass 
wir so kurz vor Schluss aufge-
ben mussten und damit einen 
Platz auf dem Podium verloren 
haben, ist extrem bitter – für das 
ganze Team, welches unermüd-
lich gearbeitet hat. Aber so ist 
der Langstreckensport, das Ren-
nen ist erst mit dem Erreichen 
der Zielflagge zu Ende.“
Trotz des Ausfalls kurz vor dem 
Ziel wurde das Team noch in 
der offiziellen Wertung als 35. 
im Gesamtklassement sowie auf 
Platz 7 im Silver Cup geführt. 
Nach zwei intensiven 24-Stun-
den-Rennen in Folge – Nürbur-
gring und Spa – gönnt sich Finn 
nun ein freies Wochenende, be-
vor es mit dem ADAC GT Mas-
ters am Nürburgring weitergeht. 
Dort steht vom 11. bis 13. Juli 
das nächste Rennen auf dem 
Programm.  (Foto: privat)

Finn Wiebelhaus erlebt in Spa                                
emotionale Achterbahnfahrt

Starke Nachtführung, 130.000 Zuschauer und bittere Schlussphase                                                   
beim größten GT3-Rennen der Welt

Hausen (NZO) Mit insgesamt 
dreizehn Teilnehmerinnen 
war die Turnabteilung des TV 
Hausen beim Internationalen 
Deutschen Turnfest in Leipzig 
vertreten. Darunter waren auch 
Monika Blahut, Edith Knick-
meier und Edith Stahl, die un-

ter der Regie des TSV Hanau mit 
einer Showgruppe an zwei Ta-
gen eine anspruchsvolle Ball-/
Band-Gymnastik vorführten. 
Mit ihrer Perfomance begeister-
ten sie das Turnpublikum und 
erhielten darüber hinaus eine 
Einladung zur einer Internatio-

nalen Gymnastikveranstaltung 
nach Riccione in Italien.
Auch die anderen Teilneh-
merinnen, alles aktive Turner-
innen des TV Hausen, genossen 
den Aufenthalt sehr, nahmen 
an den in ganz Leipzig stattfin-
denden Mitmachangeboten teil 

und knüpften Kontakte zu an-
deren Turnfestbesuchern. Vol-
ler wunderbarer Eindrücke und 
mit einem großen Dankeschön 
an die Stadt Leipzig für die Aus-
richtung des Turnfestes trat das 
Team nach fünf erlebnisreichen 
Tagen wieder die Heimreise an.

TV Hausen beim Deutschen Turnfest in Leipzig

ALLGEMEINCHIRURGIE & PROKTOLOGIE
JETZT IM ASKLEPIOS MVZ RODGAU

Asklepios MVZ Rodgau
Kronberger Straße 11, 2. Etage, 63110 Rodgau

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Proktologie / Enddarmerkrankungen
n Weichteiltumore, Hautveränderungen
n Abszesse, Weichteilinfekt
n Groß Zeh Infekte
n Bauchwandbrüche (Hernien)
n Leistenbrüche, Nabelbrüche, Narbenbrüche,
Bauchwandbrüche, Rezidive

n Port Versorgung (Implantation und Explantation)

Terminvereinbarungen unter:
Tel: 06106-26810 oder
mvz08.seligenstadt@
asklepios.com
oder über den Online
Samedi Terminkalender

Christian Weichbrodt
Facharzt für
Allgemeinchirurgie &
Proktologie

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Freitag, 11. Juli
9.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 12. Juli
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
Sonntag, 13. Juli 
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Jugendmessfeier
Montag, 14. Juli
9.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier  
Dienstag, 15 Juli
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
Donnerstag, 17. Juli
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 18. Juli
9.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 19. Juli 
12.00 Uhr: Herz Jesu Trauung
14.00 Uhr: Herz Jesu Trauung
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse 
Sonntag, 20. Juli
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 11. Juli 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 12. Juli 
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 13. Juli 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 15. Juli 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 16. Juli 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 18. Juli 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 19. Juli 
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 20. Juli 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 13. Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
Donnerstag, 17. Juli
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus: Orgeland-
acht, Kaffee, Snacks.
20.00 – 21.30 Uhr: 2. Abend der 
Sommerbibelschule mit dem 
Thema „Smyrna – Gemeinde in 
der Verfolgung“.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Mehrere 
Wackelzähne der Gruppe „Wil-
de Erdbären“ der Wald- und 
Naturkindergärten der AWO 
Obertshausen trafen sich im 
Lehrgarten des Kleingärtner-
vereins Obertshausen am Rem-
brücker Weg. Im Gepäck hatten 
sie kindgerechte Spaten, Schau-
feln und Rechen, mit denen 
sie Tomaten, Gurken, Paprika, 
Fenchel und Zucchini mit Un-
terstützung von Erzieherinnen 
und Eltern einpflanzten. In 
den Wochen zuvor hatten sie 
bereits Zwiebel und verschie-
dene Kartoffelsorten, aber auch 
unterschiedliche Salatsorten, 
Kohlrabi, Weißkohl, Radies-
chen, Karotten und Erdbeeren 
sowie Kürbisse gesetzt und seit-
dem regelmäßig gepflegt und 
gegossen. 
„Die Kürbisse verschenken wir 
im Herbst an die Eltern, die 
zum St. Martins-Fest leckere 
Suppen daraus zaubern“, sagt 
Erzieherin Elena Kohn, die das 
Lehrgartenprojekt begleitet. 
„Leon hatte Paprika ausgewählt 
und Isabelle wollte Kürbis 
pflanzen“, erinnert sich Kohn 

an den Ausflug in die Seligen-
städter Gärtnerei Löwer, in der 
sie zusammen mit den Kindern 
die Samen und Setzlinge aus-
gesucht hatte. „Vom Kaufen 
des Saatguts und der Pflanzen 
über das Einsetzen und Wach-
sen bis hin zur Ernte und dem 
Verzehr erleben die Kinder so 
die Entwicklung in der Natur 
ganzheitlich und mit allen 
Sinnen“, sagt Kohn. Durch die 
Nähe zum benachbarten Ge-
flügelzuchtverein kommen die 
Kinder außerdem regelmäßig 

in Kontakt mit den Hühnern 
einschließlich der Kücken, 
können die Tiere beobachten, 
ihre Laute hören, sie berühren 
und somit ihre eigenen Sinne 
schulen und die Neugierde an-
regen. „Rechtzeitig zur Über-
nachtung zum gemeinsamen 
Ausklang der Waldkita-Zeit 
ernten wir die reifen Pflanzen 
des Lehrgartens, um sie zu ei-
nem bekömmlichen Salat zu 
verarbeiten und schließlich in 
gemeinsamer Runde genüsslich 
zu verspeisen“, verrät Kohn. 

Einmal wöchentlich starten 
die Wackelzähne ihren Wald-
kita-Tag im Lehrgarten, hegen 
die Pflänzchen und gießen sie, 
ehe sie in Begleitung zweier 
Erzieherinnen über die Brücke 
über die A3 zurück zu ihrem 
Stammsitz an der Laakirche-
ner Straße laufen. „Durch den 
wöchentlichen Besuch des 
Lehrgartens können die Kin-
der regelmäßig die Entwick-
lung der Pflanzen beobachten. 
Im Urlaub sind immer wieder 
engagierte Eltern bereit, die 
Pflanzen zu gießen“, bedankt 
sich Kohn. 
Die Pflanzaktion im Lehrgarten 
ergänzt eine Reihe von Initia-
tiven wie das Brotbacken, das 
Bienenprojekt und ein heildpä-
dagogisches Pferdeprojekt , die 
das letzte Waldkita-Jahr für die 
Kids zu einem ganz besonderen 
Erlebnis machen. 
Weitere Infos über den Tages-
ablauf und die Aufnahme in 
einen der Wald- und Natur-
kindergärten gibt es bei der 
AWO Obertshausen, Birken-
waldstraße 38. Telefon: 06104 
95364436.

Pflanzen, hegen und staunen
Wilde Erdbären der AWO im Kräutergarten

Wackelzähne und Erzieherinnen der AWO Obertshausen sowie 
Eltern wässern gemeinsam die zuvor gesetzten Pflanzen im 
Lehrgarten des Kleingärtnervereins Obertshausen.  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Am 
30.06.25 fand die jährliche 
Mitgliederversammlung des 
Kath. Kirchenchores Oberts-
hausen statt. Es waren neben 
den Pfarrern Norbert Hofmann 
und Joachim Wahl viele akti-
ve und passive Sänger*innen 
anwesend. Außer der Bespre-
chung der internen Punkte 
konnten auch noch Ehrungen 
vorgenommen werden. Ein zu 
Ehrender war leider nicht an-
wesend. Eine Urkunde vom Di-
özesan-Cäcilienverband bekam 

der langjährige Chorleiter Ed-
mund Sauerteig, der den Chor 
von 1968-1991 geleitet hat und 
nunmehr 70 Jahre Chormit-
glied ist. Außerdem mit einer 
Urkunde geehrt wurde Manue-
la Reinhardt für 40 Jahre aktive 
Chormitgliedschaft. Die Eh-
rungen nahmen Pfarrer Hof-
mann und Katja Larbig, die 1. 
Vorsitzende des Chores, vor. 
Im Anschluss der Sitzung fand 
noch ein gemütlicher Teil statt.  
Vielen Dank den fleißigen Hel-
fern in der Küche.   (Foto: p.)

Jahreshauptversammlung des Kirchenchors

Obertshausen (NZO) Bei herrli-
chem Sommerwetter feierte die 
katholische Kirchengemeinde 
Herz Jesu / St. Thomas Morus 
am 28. und 29. Juni ihr alljähr-
liches Pfarrfest im Pfarrgarten 
der Herz Jesu Kirche.
Es begann am Samstagabend 
unter dem Motto Hüttengaudi 
mit DJ, Tanz und bester Stim-
mung. Bei kühlen Getränken, 
Fassbier, Wein und sommer-
lichen Cocktails sowie herz-
haften Speisen, wie Leberkäs 
und Brezeln, war für jeder-
mann etwas dabei. Am Sonn-
tag begann der Tag mit einer 
Festmesse zu Ehren 60 Jahre 
Malteser/in Obertshausen mit 
der Unterstützung des Kirchen-
chors sowie der Band Laetitia. 
Ab 11:00 Uhr füllte sich der 
Pfarrgarten mit zahlreichen 
Gästen, die bei zünftigem Fas-

sanstich – gesponsert von Gla-
absbräu – gemeinsam mit Bür-
germeister Manuel Friedrich, 
Pfarrer Norbert Hofmann und 
Markus Herdt den offiziellen 
Auftakt feierten. Für musika-
lische Unterstützung sorgte 
das Karl-Mayer-Orchester. Auf-
führungen der Kita Kinder St. 
Thomas Morus und Herz Jesu 

sowie Spiele für die Kleinen lie-
ßen keine Langeweile aufkom-
men. Das traditionelle Kaffee- 
und Kuchenbuffet, Waffeln 
und Deftiges wie Hackbraten, 
Schnitzel- und Leberkäsbröt-
chen rundeten den Gaumen-
schmaus ab. Das Fest endete 
gegen 17 Uhr mit dem Auftritt 
der bolivianischen Tanzgrup-

pe. Die Gemeinde bedankt sich 
bei allen Helfenden, Gästen 
und der Unterstützung für das 
gelungene Fest und freut sich 
jetzt schon auf nächstes Jahr.
Das Foto zeigt das Pfarrfest-Or-
ga-Team und einige Teamer/
Teamerinnen der Katholischen 
Jugend Obertshausen. 
 (Foto: p)

Fröhliches Pfarrfest                                                                          
der Herz Jesu/St. Thomas Morus-Pfarrgemeinde

Obertshausen (NZO) Kürzlich 
fand auf dem Sportplatz der TGS 
Hausen der Abschlussspieltag 
der Verbandsliga im Faustball 
statt. Bei strahlendem Son-
nenschein und Temperaturen 
von über 30 Grad empfing die 
Mannschaft der TGS ihre Gäste 
von der TG Offenbach und dem 
TV Rendel 2. 
Spannung im ersten Spiel gegen 
den Tabellenführer Im ersten 
Spiel traf die TGS Hausen auf die 
Tabellenführer aus Offenbach. 
Trotz der Hitze zeigte die Mann-
schaft eine engagierte Leistung 
und konnte das Spiel lange of-
fenhalten. Durch eine starke 
Abwehrleistung von Stefan We-
ber und Sebastian Uhlenmeyer 
sowie ein gutes Zusammenspiel 
zwischen Mittelmann Dennis 
Hintze und den Angreifern Nick 
Bachmeier und Tim Marschall 
gelangen
immer wieder sehenswerte 
Punkte. Der erste Satz ging nach 
einem knappen Kopf-an-Kopf-
Rennen mit 10:12 an die TG Of-
fenbach. Auch in den folgenden 

Sätzen spielte die TGS mit hoher 
Konzentration und Motivation, 
unterlag jedoch mit 7:11 und 
8:11.
Im zweiten Spiel des Tages lie-
ferten sich der TV Rendel 2 und 
die TG Offenbach ein span-
nendes Duell über fünf Sätze. 
Nach klaren Ergebnissen in den 
ersten drei Sätzen (5:11, 11:8, 

4:11) wurde der vierte Durch-
gang mit 12:10 deutlich enger. 
Im entscheidenden fünften 
Satz erlebten die Zuschauer ein 
wahres Nervenspiel mit zahlrei-
chen langen Ballwechseln ohne 
Punkte. Am Ende setzte sich der 
TV Rendel 2 knapp mit 15:14 
durch und sicherte sich den Sieg.
Nach einer kurzen Pause trat die 

TGS Hausen im letzten Spiel der 
Saison gegen den TV Rendel 2 
an. Mit einer leicht veränderten 
Aufstellung und Björn Bachmei-
er als neuem Mittelmann wollte 
das Team frischen Schwung ins 
Spiel bringen. Doch trotz der 
Umstellung und der vorherigen 
Belastung der Gegner konnte 
sich die TGS nicht durchsetzen. 
Unkonzentriertheiten und Ei-
genfehler erschwerten dem An-
griffsduo die Punkteerzielung. 
Auch die Einwechslungen von 
Nina Glock und Michael Mar-
schall brachten nicht die erhoff-
te Wende. Die drei Sätze gingen 
mit 6:11, 10:12 und 8:11 an den 
TV Rendel 2.
Die TGS Hausen beendet ihre 
erste Saison in der Verbandsliga 
damit auf dem 5. Platz – leider 
ohne regulären Sieg, aber mit 
vielen wertvollen Erfahrungen. 
Trotz der Niederlagen blickt 
das Team zuversichtlich auf die 
kommenden Spielsaison und 
will auf den gesammelten Er-
kenntnissen aufbauen. 
 (Foto: TGS)

Abschlussspieltag der Verbandsliga Faustball bei der TGS Hausen
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Persönliche Beratung und Reisebuchung
Marena Kreuzfahrten
Inh. Peter Scholtis
Franz-Gruber-Platz 18
64859 Eppertshausen

Telefon 06071 922530
willkommen@marena-kreuzfahrten.de
www.marena-kreuzfahrten.de

Öffnungszeiten
Montagbis Freitag von09:00Uhr bis
17:00Uhr oder nachVereinbarung.

INDIAN SUMMER
„INTENSIV“

29.09.2025 / 20 Tage
NorwegianGem

ab € 5.699,-/ Per�.

VonMarenabegleiteteGruppenreisen
24.10.25 - 29.10.25 / 6 TageIstanbul Städtereise, Übernachtung Radisson Hotel, Flug-Städtereise ab € 1.399,-/ Per�.
29.11.25 - 03.12.25 / 5 TageFlusskreuzfahrtWeihnachtsmärkte Nürnberg/Regensburg, MS Belvedere von nicko € 599,-/ Per�
13.12.25 - 20.12.25 / 8 TageFlusskreuzfahrtWeihnachtsmärkte amA-ROSACLEA ab € 1.149,-/ Per�.
17.04.26 - 07.05.26 / 21 TageKaribikundAtlantik-ÜberquerungnachHamburg, Flugreise,MeinSchiff2 ab € 3.329,-/ Per�.
08.05.26 - 11.05.26 / 4 TageHafengeburtstag Hamburgmit Rad-Dampfer-Fahrt € 639,-/ Per�.
17.05.26 - 24.05.26 / 8 TageBarcelona,CostaBrava,Mittelmeer-KreuzfahrtmitderHarmonyof theSeas,Flugreiseund5*Hotel ab € 1.998,-/ Per�.
20.05.26 -01.06.26 / 13 TageGriechenlandundSegelkreuzfahrtmit Aufenthalt Istanbul, Flugreise, SegelschiffStar Flyer ab € 3.598,-/ Per�.
06.06.26 - 13.06.26 / 8 TageYacht-SchiffKroatienmit Zadar, Flugreise, Yachtmax. 36Pers. ab € 2.099,-/ Per�.
24.06.26 -08.07.26 / 15 TageUganda,dieBerggorillas, FlugreisemitBesuchderBerggorillas,SchimpansenundNashörner ab € 6.998,-/ Per�.
12.07.26 - 21.07.26 / 10 TageFluss-Kreuzfahrt Holland&Belgien,Busan-/Rückreise, A-RosaSilva ab € 1.499,-/ Per�.
17.07.26 - 25.07.26 / 9 TageBremenundKreuzfahrt Norwegen, Busreise undMein Schiff 3 ab € 1.599,-/ Per�.
08.08.26 -23.08.26 / 16 TageRundreise Sri Lanka undBaden, Flugreise ab € 3.199,-/ Per�.
15.09.26 -26.09.26 / 12 TageCannes,Nizza,Mittelmeer, Flugreise,4-SterneHotel inCannes,KreuzfahrtaufderMSCSeaview ab € 2.699,-/ Per�.
02.10.26 - 16.10.26 / 15 TageÖstlichesMittelmeer-Kreuzfahrt, Flugreise,Mein Schiff 5 ab € 2.899,-/ Per�.

LernenSieMarenaKreuzfahrten kennenbeim

MarenaSommer-Grillfest
Samstag 26. Juli 2025 von 10 – 18Uhr

AufdemVorplatzderBürgerhalle in64859Eppertshausen,Waldstraße19

UnserePartner haben folgendeVorträge für Sie vorbereitet:

SIESINDVONUNSHERZLICHEINGELADEN
MeldenSiesichan:Telefon06071922530und reservierensich IhreBons

für Ihr kostenlosesSteak oderWürstchenund IhreGetränke!

11:00 Uhr Cunard
11:30Uhr nicko Cruises
12:05Uhr Reisewelt
13:00Uhr A-ROSA
13:30 Uhr Lernidee

14:00 Uhr Reisewelt
14:45 Uhr Royal Caribbean
15:15 Uhr MSC Kreuzfahrten
15:45 Uhr TUI Cruises
15:15 Uhr AIDACruises

Manhattan –Washington –Williamsport – Niagara – Toronto –
Montreal – Quebec City – Kreuzfahrt: Charlottetown – Sydney –
Halifax – Portland – Bar Harbor - Boston

Großartiges Rundreise-Programmdurch die USA undOstkanada
Busreise im Europäischen Reisebusmit Ihrem Fahrer und
Begleiter Peter Scholtis.
Fantastische 8-Tage-Kreuzfahrt mit Vollpension und „More At Sea-
Paket“ entlang der kanadischen Küstemit der Norwegian Gem.

SÜDOSTASIEN
MIT KREUZFAHRT

21.01.2026 / 24 Tage
NorwegianSun

ab € 5.799,-/ Per�.
Großartiges Rundreise-Programmdurch Nord-Thailand und Bangkok
Flug Frankfurt - Bangkok/Singapur – Frankfurt und alle Inlandsflüge
4-Sterne Hotel in Bangkok direkt am Fluss Chao Phraya
Besuch Elefantencamp inklusiveMittagessen.

Wundervolle 12-Tage-Kreuzfahrt auf der Norwegian Sunmit
More At Sea-Upgrade durch Südostasien.
4-Sterne Hotel im Herzen von Singapur und fabelhaftes
Besichtigungsprogramm.

FordernSieunterTelefon06071922530dieausführlicheReisebeschreibungenanoderimInternetuntermarena-kreuzfahrten.de/marena-specials

Marena feiert
Geburtstag!
Feiern Siemit!
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
Wir za

hlen

zur Ze
it bis z

u

Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

14 15 16 17 18 Tel.:06104 - 6707940JULI JULI JULI JULI JULI

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

Obertshausen (NZO) Turniere 
zu bestreiten und sich mit Ih-
resgleichen zu messen, ist für 
die Erfolg gewohnten Sitzballer 
der BSG Hausen ein wichtiger 
Prozess der Integration von 
Leistungs-Sportlern mit Behin-
derungen in die Gesellschaft 
und verschafft ihnen Selbstver-
wirklichung und soziale Bin-
dung.
Es gibt aber im näheren Umkreis 

leider keine Sitzballmannschaf-
ten mehr, sodass die Spieler wei-
te Reisen zu Turnieren in ganz 
Deutschland, nach Österreich 
und in die Schweiz vornehmen 
müssen, was mit erheblichen 
Kosten verbunden ist. 
Daher wird die großzügige 
Spende der Emma und Wil-
helm Spahn-Stiftung in Höhe 
von 6.000 Euro mit großer 
Freude angenommen, denn 

sie ermöglicht den Sitzballern 
der BSG Hausen auch im Jahr 
2025 noch weitere Turniere zu 
bestreiten.
Am 13. September richten die 
Sitzballer der BSG Hausen in 
der Sporthalle an der Badstra-
ße ein eigenes Turnier mit be-
freundeten Mannschaften aus.
Infos: https://bsg-hausen.de/
sitzball-hessenpokal-in-oberts-
hausen. 

Große Freude bei den Sitzballern 
der BSG Hausen

Emma und Wilhelm Spahn-Stiftung ermöglicht                                             
weitere Teilnahmen an Turnieren

Hiltrud Rembowski (Vorsitzende BSG Hausen), Hubert Gerhards, Martin Fornauf, Thomas Picard 
(Emma und Wilhelm Spahn-Stiftung), Matthias Müller, Peter Bender, Patrik Reimers-Bug, Karl-
Heinz Reeg, Calvin Reimers, Michal Winkler, Uwe Karn, Bernd Remer (Sitzballer).  (Foto: BSG)

Hausen (NZO) Am letzten Juni-
wochenende fand in Rodgau-Jü-
gesheim das Gaukinder- und 
Gauturnfest des Turngau Of-
fenbach-Hanau gemeinsam mit 
dem Turngau Frankfurt statt. 
Der TV Hausen trat über das 
Wochenende mit insgesamt 38 
Turnerinnen an und konnte 
sich bei tropischen Temperatu-
ren unter freiem Himmel tolle 
Platzierungen sichern! In der 
Pflichtstufe P1 Jahrgang 2019 
erreichte Marlene Mürell den 6. 
Platz, dicht gefolgt von Eva Zeba 
auf Platz 7. In der selben Pflicht-
stufe Jahrgang 2018 ließ Lena 
Sandner ihrer Konkurrenz von 
16 Turnerinnen keine Chance 
und erkämpfte sich den 1. Platz 
und damit die Goldmedaille. In 
der P3 Jahrgang 2016 erreich-

te Mirela Cvijanovic in einem 
großen Teilnehmerfeld den 28. 
Platz. Im Jahrgang 2014 der glei-
chen Pflichtstufe erkämpfte sich 
Emelie Olendrowicz mit Platz 2 
die Silbermedaille. Komplettiert 
wurde das starke Mannschafts-
ergebnis im gleichen Wett-
bewerb von Nora Wortmann 
auf dem 8. Platz, Emma Marie 
Schulz auf dem 10. Platz, Maja 

Spindler auf dem 11. Platz und 
Elisa Marie Vitkovsky auf Platz 
13. Neben den reinen Turn-
wettkämpfen waren auch Wahl-
wettkämpfe im Programm, in 
dem zwischen Gerätturnen, Mi-
nitrampolin, Leichtathletik so-
wie Rope Skipping gewählt wer-
den konnte. In der Pflichtstufe 
P1-P2 Jahrgang 2017-2019 si-
cherte sich Marlene Reif hierbei 

Platz 1. Gleich dahinter freute 
sich Mia Duvnjak über Bronze. 
Elisa Hoffmann erreichte Platz 
9. Im Wahlwettkampf der P2-
P3 Jahrgang 2015-2017 konnten 
sich Julia Markovic und Helene 
Klause den gemeinsamen drit-
ten Platz und Bronze sichern. 
Im selben Wettkampf erreichte 
Sofija Romic den 17. und Soph-
ia Gerl den 18. Platz. Außerdem 
wurde Mathilda Wortmann 28. 
und Milena Meyhöfer 48. Im 
Wahlwettkampf der P3-P4 Jahr-
gang 2015-2017 ließ sich Dana 
Shaulov auf Platz 1 die Goldme-
daille nicht nehmen. Außerdem 
erreichte Leonie Gerl einen tol-
len 6. Platz. Im Wahlwettkampf 
P3-P4 Jahrgang 2012-2014 freu-
te sich Noa Van Olphen über 
Platz 1, Marie Möser erreichte 

die Bronzemedaille und na-
mentlich bei der Siegerehrung 
aufgerufen wurde auch Giuliana 
Raponi mit ihrem 5. Platz. Da-
hinter wurde Constanze Feige 
6. und Malak Idrissi 7. Auch im 
Wahlwettkampf P3-P5 Jahrgang 
2014 und jünger ließen die TV 
Turnerinnen ihren Konkurren-
tinnen keine Chance und si-
cherten sich alle vorderen Plät-
ze. Patricia Markovic ließ sich 
die Goldmedaille umhängen, 
Saira Schreiner sicherte sich Sil-
ber und Clara Candau Klingler 
freute sich über Bronze, somit 
ging der komplette Medaillen-
satz an die Turnerinnen des TV 
Hausen. Zusätzlich holte Louise 
Lu Platz 4, Marie Rudolph Platz 
6, Lara Mürell Platz 8, Sophie 
Lausmann Platz 9, Emma Stil-

lenmunkes Platz 10 und Su Al 
Platz 21. 
Am Sonntag gingen die Kürstu-
fen an den Start. In der LK IV 
Jahrgang 2008-2011 freute sich 
Talina Langer über die Silberme-
daille. Im Wahlwettkampf der 
LK III jahrgangsoffen sicherte 
sich Sofia Pjesivac den Sieg. Es 
folgte Sara Sternberg auf dem 
3. Platz sowie Anastasia Scholl 
auf Platz 4.
Somit dominierte der TV in den 
Top Platzierungen des Wettbe-
werbs, aber auch der Spaß kam 
nicht zu kurz! Alle Turnerin-
nen aus allen Wettbewerben 
können sehr stolz auf sich und 
die gezeigten Leistungen sein, 
ebenso wie es die Eltern und 
fleißigen Trainerinnen sind. 
 (Foto: TVH)

15 Podestplätze für den TV Hausen
Turnerinnen feiern große und kleine Erfolge bei Gau(kinder)turnfest in Jügesheim
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 45 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

38995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipper

32995
p.P.

5 TAGE AB €

z

NEU

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

36995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

36995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

34995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

BELGISCH-LIMBURG
Enjoyhotel Eburon Tongeren in Tongeren

38995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenloser schöner Tages-
ausflug mit Luxusbus

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

44995
p.P.

5 TAGE AB €

m

NEU

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

SÜDLIMBURG
Enjoyhotel La Source Epen in Epen

41995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenloser halbtägiger
Busausflug

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

34995
p.P.

5 TAGE AB €

Romantische Städte
in der Umgebung
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Stress, wenig Bewegung oder eine
ballaststoffarme Ernährung füh-
ren häufig zu einer reduzierten
Darmaktivität. Der Transport
der Nahrung durch den Darm
dauert dann deutlich länger und
die Verdauung gerät ins Stocken –
unregelmäßiger Stuhlgang oder
sogar Verstopfung sind die Folge.
Noch dazu tritt häufig ein unan-
genehmer Blähbauch auf.

Darmpassage erleichtern,
gesunden Darm erhalten
Forscher haben jetzt ein Produkt
entwickelt, das den Darm in seiner
natürlichen Funktion unterstützt
(Kijimea Regularis PLUS, Apo-
theke). Es enthält Methylcellulose
und Psyllium, welches hilft, die
Darmpassage zu erleichtern und
einen gesunden Darm zu erhalten1.
Denn es quillt im Darm auf und
dehntdieDarmmuskulatur so sanft.
Dadurch erhält sie den Impuls, sich
wieder zu bewegen. So kommt der
Darmaus eigenerKraft in Schwung
und die Verstopfung löst sich2 –
planbarundzuverlässig. InderFolge
können auch die Gase im Darm
reduziert werden, wodurch der

1, 3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psylli-
um hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Blähbauch zurückgeht. Außerdem
enthält Kijimea Regularis PLUS
über 300 Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches Plus für
Ihren Darm.

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt
sich kinderleicht in den Alltag
integrieren: ein- bis dreimal täglich
einen Löffel des einzigartigen Gra-
nulats in einGlasWasser einrühren
und trinken.3 Der Darm wird wie
durcheinsanftesTrainingvoninnen
heraus zur Bewegung animiert und
der Bauch fühlt sich daraufhin

Schluss mit Blähbauch!
Tipp aus der Forschung lässt aufhorchen

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis PLUS
(PZN18788684)

www.kijimea.de

( )

www.kijimea.de

angenehm leicht an. Es wirkt dabei
rein physikalisch und führt selbst
bei langfristiger Einnahme zu
keinem Gewöhnungseffekt. Auch
Neben- und Wechselwirkungen
sind nicht bekannt.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Sitzen macht krank
So behandeln Sie Verspannungen und Schmerzen

Ob am Schreibtisch im
Homeoffice, auf der Couch
oder im Auto: Wir verbringen
immermehr Zeit im Sitzen. Er-
gonomisch korrekte Haltung –
oft Fehlanzeige! Die Über- und
Fehlbelastung der Muskulatur
führt dann schnell zu Verspan-
nungen und Schmerzen. Die
gute Nachricht: Das natürli-
che Rubaxx Schmerzgel (Apo-
theke, rezeptfrei) hilft vielen
Betroffenen!

Stundenlanges Sitzen mit
gebücktem Rücken und hän-
genden Schultern führt schnell
zu Verspannungen und einher-
gehenden Schmerzen. Hinzu
kommt meist Bewegungsman-
gel: Häufig fehlt die so wichtige
und ausgleichende Bewegung
im Alltag. Verspannungen und
Schmerzen nehmen zu! Betrof-
fene sehnen sich nach einer ein-
fachen Hilfe gegen ihren tägli-
chen Schmerz.

Wirksam mit der Kraft der
Natur
Um gegen die Schmerzen

wirksam und schonend vor-
zugehen, haben Experten der
Apotheken-Marke Rubaxx ein
wirksames Schmerzgel entwi-
ckelt, das mit der Kraft der Na-
tur wirkt. Rhus toxicodendron,
der pflanzliche Arzneistoff
in Rubaxx Schmerzgel, wirkt
schmerzlindernd. Und das nicht
nur bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Muskeln, Seh-
nen und Knochen, sondern auch
bei Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen. Dank der
guten Verträglichkeit hilft das
Rubaxx Schmerzgel sanft, aber
wirkungsvoll. Einfach ein- bis
zweimal täglich auf den zu be-
handelnden schmerzhaften Stel-
len auftragen.

Gesundheit ANZEIGE

Hausen (NZO) Bei den Deut-
schen Meisterschaften in 
Neu-Isenburg waren die 
Leichtathleten der TGS Hau-
sen wieder sehr erfolgreich. An 
einem heißen Tag stellte sich 
das Quartett der letzten Woche 
bestehend aus Carsten Liebe, 
Bastian Soutschek, Felix Salz-
mann und Malte Zimmermann 
erneut der Herausforderung. 
Los ging es am Morgen für die 
Jugend in der U16 mit dem 
Stand Kugelstoßen Fünfkampf. 
Gefordert wurden Felix und 
Malte mit den Gewichten 3kg 
bis 7,25kg. Den ersten Titel an 
diesem Tag sicherte sich Felix 
und wurde somit Deutscher 
Meister mit insgesamt 43,22m. 
Felix verbesserte in diesem 
Wettkampf seine persönliche 
Bestleistung und zeigte beson-

ders mit dem Altersklassen Ge-
wicht von 4kg und einer Weite 
von 9,89m eine sehr gute Leis-
tung. Malte erreichte wiede-
rum den 2. Platz hinter Felix 
in diesem Wettkampf. Malte 
startete in dieser Altersklasse 
zum ersten Mal und konnte 
seine im Laufe des Wettkampfs 
selbstgesteckten Ziele allesamt 
erreichen und lieferte einen 
sehr guten Wettkampf ab. Re-
gelmäßig war es hier der zwei-
te oder dritte Stoß der in die 
Endabrechnung bei Malte ein-
floss und so standen für Malte 
am Ende 30,28m. 
Zeitgleich dazu war Bastian 
Soutschek in der M35 beim 
Kugelschocken gefordert. Nach 
holprigem Start steigerte sich 
Bastian besonders bei der 4kg 
Kugel und schaffte mit der 5kg 

Kugel sogar die beste Weite aller 
Männerklassen mit 5kg an die-
sem Tag mit 14,19m. Mit einer 
neuen Saisonbestleistung von 
54,08m errang Bastian den 1. 
Platz in seiner Altersklasse. 
Carsten Liebe stieg später in den 
Wettkampf ein und trat eben-
falls zuerst im Kugelschocken 
der Altersklasse M50 an. Im 
Verlauf seines Wettkampfs stei-
gerte sich Liebe und zeigte eine 
Verbesserung gegenüber der 
Vorwoche. Somit standen am 
Ende des ersten Wettkampfs für 
Liebe der 1. Platz und eine neue 
Saisonbestleistung mit 58,66m 
zu Buche. Besonders mit der 
3kg Kugel verbesserte sich Liebe 
gegenüber der Vorwoche. 
Während einer längeren Wett-
kampfpause war nur Felix beim 
Kugelwurf Dreikampf gefor-

dert. Mit den Gewichten 1kg, 
1,5kg und 2kg zeigte Felix eine 
super Leistung. Die 1kg Kugel 
warf Felix auf satte 25,78m und 
beeindruckte damit die Kon-
kurrenz. Mit einer Gesamtwei-
te von 59,20m erreichte Felix 
zum zweiten Mal den 1. Platz 
und dazu eine neue persönli-
che Bestleistung. Abschließend 
fand in der Mittagssonne für 
die Jugend das Kugelschocken 
statt. Felix setzte sich auch hier 
erneut durch und verbesserte 
seine persönliche Bestleitung 
auf nun 50,03m. Der Start mit 
der 2kg Kugel war nicht opti-
mal aber er steigerte sich bis 
zum Ende und freute sich über 
die nächste durchbrochene 

Schallmauer. 
Ebenfalls zufrieden kann Mal-
te mit seinem Wettkampf sein. 
Malte erreichte mit 33,25m am 
Ende den 2. Platz. Mit dieser 
Weite war Malte nur minimal 
hinter seiner Saisonbestleis-
tung aus Burgholzhausen und 
bestätigte damit trotz der ho-
hen Temperaturen seine Leis-
tung. 
Bastian Soutschek und Carsten 
Liebe waren fast zeitgleich an 
verschiedenen Anlagen beim 
Stand Kugelstoß Fünfkampf 
dabei. Die jeweilige Altersklasse 
konnte sowohl Liebe als auch 
Soutschek am Ende gewinnen 
und den nächsten Titel für die 
TGS Hausen sichern. Liebe lie-

ferte hier eine schön zu lesen-
de Gesamtweite von 43,42m 
ab. Soutschek erreichte eine 
Gesamtweite von 42,07m. Bei-
de hatten aber mit den hohen 
Temperaturen zu kämpfen und 
erzielten hierfür solide Weiten. 
Der Athletik Zweikampf bzw. 
der Athletik Dreikampf ist die 
Summe der Ergebnisse vom Ku-
gelschockek und Kugelstoßen 
Fünfkampf bzw. dem Kugel-
wurf noch dazu.
Auch ergab sich das gewohnte 
Bild und die TGS Hausen holte 
sich den jeweiligen Altersklas-
sen-Sieg sowie den Zweiten 
Platz beim Athletik Zweikampf 
in der Jugend.  
 (Foto: TGS)

Leichtathleten bleiben weiter erfolgreich 
TGS Hausen bei den Deutschen Meisterschaften in Neu-Isenburg

GOLD- & SILBERANKAUF Frau Luca
WIR ZAHLEN BIS ZU 110,- € / Gramm

Bargeld
Sofort!

Egal ob Bernstein, Goldschmuck, Modeschmuck, Silberschmuck,
Uhren, Münzen oder Zahngold, Lederjacken aller Art, Pelzjacken
& Pelzmäntel, alte Gemälde und Bilder - Machen Sie Ihre Schmuck-
stücke zu Bargeld! Wir kaufen immer zu Tagespreisen an!

Die Experten sind für Sie vor ORT!

Telefonisch erreichbar von Montag - Sonntag: 9 - 19 Uhr
Tel.: 06182 - 79 61 319 | Mobil: 0178 - 37 00 579

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 10 - 13 Uhr (Nachmittags nur nach Terminvereinbarung)
Zellhäuser Str. 16 • 63533 Mainhausen

AKTIONSWOCHE
AB HEUTE NUR 5 TAGE GÜLTIG!
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